
 

        Einladung  

        zur

Online-Veranstaltung

10/2021

Spurensuche Gartenschläfer –  

Unterstützen Sie uns  

bei der Suche nach „Zorro“

 

am 

17.04.2021

Organisatorische Hinweise:

Die Veranstaltung wird virtuell über ein Zoom-Treffen 
stattfinden. Die Einwahldaten gehen den angemeldeten 
Teilnehmenden rechtzeitig vor der Veranstaltung zu. 

Veranstalter:

Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und 
Naturschutz, Göschwitzer Str. 41, 07745 Jena 
in Zusammenarbeit mit dem Bund für Umwelt und 
Naturschutz Deutschland, Landesverband Thüringen 
e. V. und dem Naturpark „Thüringer Schiefergebirge / 
Obere Saale“

Ansprechpartner in der Fachabteilung:

Frau Anke Rothgänger, Referat 31
Tel.: 0361 57 3941 331 

Termin:   17.04.2021 

Anmeldung:  bis 09.04.2021

Interessentenkreis:

Ehrenamtlich aktive Spurensucher*innen, interessierte 
Bürger*innen, Vereine und ehrenamtlich Aktive,  
Zertifizierte Natur- und Landschaftsführer*innen,  
Naturschutzbeiräte und -beauftragte, Förster*innen, 
Waldbesitzer*innen, Forstverwaltung, Naturschutzbe-

hörden, Natura 2000-Stationen, Landschaftspflegever-
bände, Ingenieur- und Planungsbüros

Anmeldungen bitte schriftlich bzw. über die Fax-Nr. 
0361/573942-222 an die Stabsstelle Presse, Öffentlich-
keitsarbeit/Controlling, Innenrevision des TLUBN Jena.  
e-mail: Susanne.Oberlaender@tlubn.thueringen.de

Anmeldung:

An der Veranstaltung Nr. 10/2021 des TLUBN am 
17.04.2021 nehme ich verbindlich teil.

Name:.....................................................................

Vorname:................................................................

Anschrift:...............................................................

.............................................................................

.............................................................................

Tel.:......................................................................

Fax:......................................................................

E-Mail:..................................................................

Datum:       Unterschrift:

Falls Sie trotz der Anmeldung nicht an der Veranstaltung 
teilnehmen können, bitten wir um unverzügliche Mittei-
lung. 

Ihre persönlichen Daten werden zweckgebunden gespei-
chert. Sofern Sie die Speicherung nicht wünschen, teilen 
Sie uns dies bitte mit.



Der Gartenschläfer ist der kleine Verwandte des Sieben-

schläfers. Das deutlichste Unterscheidungsmerkmal zum 
Siebenschläfer ist die „Zorro-Maske“. Aber auch die Soh-

lenabdrücke beider Arten unterscheiden sich voneinan-

der. Das hilft uns, die Art zu finden.
Der Gartenschläfer fühlt sich bei uns vor allem im Thürin-

ger Schiefergebirge wohl. Weiterhin liegen Hinweise vor, 
dass er bis vor einiger Zeit auch im nordwestlichen Thürin-

ger Wald, den Meininger Kalkplatten, im Ohmgebirge und 
dem Südharz beheimatet war. Die Bestände des Garten-

schläfers sind in den letzten Jahrzehnten stark zurückge-

gangen. Daher hat der Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND) e. V. mit einigen Landesverbänden in 
Zusammenarbeit mit der Justus-Liebig-Universität Gießen 
und der Senckenberg Gesellschaft für Naturforschung mit 
der „Spurensuche Gartenschläfer“* ein Projekt zur Erfor-
schung und zum Schutz des seltenen Bilches ins Leben 
gerufen.
Um das Wissen zur Verbreitung des Gartenschläfers zu 
verbessern und Schutzmaßnahmen an den geeigneten 
Stellen umsetzen zu können, benötigen wir Ihre Mithilfe. 
Sie können uns durch die Betreuung von Wildtierkameras 
oder in Bäumen gehängte Spurentunnel helfen, die Art in 
Thüringen zu finden und zu schützen.
In der Veranstaltung wollen wir Sie als Spurensucher*in 
schulen. Wie und wo sollen die Spurentunnel und Wild-

tierkameras ausgebracht werden? Woher bekomme ich 
das Material? Wie häufig muss ich kontrollieren? Wen 
muss ich vorher fragen? Wie erkenne ich die Sohlenabdrü-

cke vom Gartenschläfer und wie kann ich sie von denen 
anderer Arten unterscheiden? Diese und weitere Fragen 
werden in der Veranstaltung beantwortet.

Darüber hinaus erhalten Sie eine Einführung in die Bio-

logie von Gartenschläfer, Siebenschläfer und Haselmaus. 

*Gefördert im Bundesprogramm Biologische Vielfalt  durch 
das Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des Bundes- 
ministeriums für Umwelt, Naturschutz und nukleare  

Sicherheit. Im Freistaat Thüringen wird das Projekt außer-
dem durch die Stiftung Naturschutz Thüringen gefördert.

Programm:

9:45 Uhr 
Einwählen durch die Teilnehmenden

10:00 Uhr 
Begrüßung

Anke Rothgänger, Thüringer Landesamt für Umwelt, 

Bergbau und Naturschutz, Außenstelle Weimar

Thomas Mölich, BUND Thüringen, Erfurt

Dr. Manfred Klöppel, Naturpark „Thüringer 

Schiefergebirge / Obere Saale“, Leutenberg

10:15 Uhr 
Der Gartenschläfer in Deutschland

Sven Büchner, Justus-Liebig-Universität Gießen, 

Markersdorf

11:15 Uhr 
Das Projekt „Spurensuche Gartenschläfer“ 

Anita Giermann & Thomas Mölich, BUND Thüringen, Erfurt

12:00 Uhr   Mittagspause 

13:00 Uhr 
Virtuelle Führung durch den Lebensraum des Garten-

schläfers im Naturpark „Thüringer Schiefergebirge / 

Obere Saale“

Dr. Manfred Klöppel, Naturpark „Thüringer Schieferge-

birge / Obere Saale“, Leutenberg

13:30 Uhr 
Aktuelle Erkenntnisse zur Gartenschläfer-Genetik

Thomas Mölich, BUND Thüringen, Erfurt

14:00 Uhr   Kaffeepause

14:10 Uhr 
Unsere Gartenschläfer stellen sich vor (Kurzfilm)
Dr. Manfred Klöppel, Naturpark „Thüringer Schieferge-

birge / Obere Saale“, Leutenberg

14:30 Uhr 
Aufbau und Funktionsweise von Spurentunnel und  

Interpretation der Spuren

Sven Büchner, Justus-Liebig-Universität Gießen, 

Markersdorf

15:00 Uhr 
Wissenswertes zum Mitmachen 

Anita Giermann & Thomas Mölich, BUND Thüringen, 

Erfurt

15:30 Uhr   Abschluss und Ausblick 

gegen 16:00 Uhr   Ende der Veranstaltung 


